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Markisen vom Fachmann

L E I N E R

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 7
Telefon (08322) 4893

Wir bespannen Ihre Markise auch neu –
rund 150 verschiedene Stoffe zur Auswahl

L E I N E R

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 5 · Telefon (08322) 4893

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994

Feste dritte Zähne a
n einemTag

All-on-four
TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

KOMMZU UNS UNDLASS DICHBERATEN!

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE
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NATURSTEINFLIESEN
schaffen Gemütlichkeit
und Langlebigkeit durch
ihre Haptik & Struktur. w
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1962 – 20221962 – 2022

Sind Sie
empathisch,
stilbewusst

& kommunikativ?

Jetzt bewerben unter bewerbung@optik-mueller.de!

in Oberstdorf gesucht (Vollzeit, Teilzeit)

VERKÄUFER (m/w/d)

Samstag 10-18 Uhr
Sonntag 11-17 Uhr

Fischen

Töpfermarkt
mit Kunsthandwerk

25./26.
Juli 2026

Veranstalter: Töpferei B. Güttinger ▪ Isny ▪ Tel.: 0177/7976301
www.toepferei-guettinger.de

Kurpark Fiskina

Werbung wirkt …  
…wenn sie berührt,  

verstanden wird und im richtigen 
Moment die richtige Botschaft 

vermittelt.

Hinterberg 7 · 87549 Rettenberg · Telefon 08327/9230

Der Alpenhof ist ein anthroposophisch geprägtes, von den
Krankenkassenverbänden anerkanntes Kurheim für Vorsorge-
maßnahmen im Rahmen der Mutter-/Vater-und-Kind-Kur. Zu
den behandelten Indikationen zählen Erschöpfungszustände
sowie psychovegetative und psychosomatische Beschwerden.
Im Durchschnitt werden bis zu 70 Patientinnen und Patienten
umfassend versorgt.

Für die Leitung unserer Hauswirtschaft suchen wir ab
sofort einen motivierten und flexiblen

Sie sind Mitglied des 4-köpfigen Leitungsteams
bestehend aus Therapieleitung, pädagogischer Leitung,
Hauswirtschaftsleitung und Geschäftsführung.

Gemeinsammit den anderen Bereichsleiterinnen arbeiten
Sie mit an der Weiterentwicklung unseres besonderen
Kurkonzepts.

Ausführliche Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage: www.alpenhof-alberga.de/jobs-im-allgaeu/

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
ursula.grupp@alpenhof-alberga.de. Ein motivier-
tes Team freut sich darauf, Sie kennenzulernen.

Alpenhof Alberga
Mutter/Vater & Kind Kurheim

Hauswirtschaftsleiter (m/w/d)
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EDITORIAL

LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

meine erste Zeit in meinem neuen Amt lässt sich in drei 
Worte fassen: ankommen, zuhören und verstehen.

Lernen und Kennenlernen prägen diese Anfangszeit: die 
Gemeinderatsmitglieder, die Gremienarbeit, die Verwal-
tung und die Eigenbetriebe des Marktes Oberstdorf, die 
Abläufe und Aufgaben ebenso wie die Unternehmen 
und Organisationen vor Ort mit ihren jeweiligen 
Anforderungen. Jeder dieser Bereiche steht für eine 
eigene Facette Oberstdorfs – mit eigenen Merkmalen, 
Aufgaben und Verantwortlichkeiten. Überall leisten 

Menschen tagtäglich ihren Beitrag. Aus diesem Zusammenwirken entsteht das große 
Ganze: unser vielfältiges Oberstdorf.

Auf dem FIS-Kongress, der vom 10. bis 11. Juni in Belgrad stattfand, ist leider noch 
keine Entscheidung zur Vergabe der Nordischen Skiweltmeisterschaften 2031 
gefallen. Auch wann sich das FIS-Gremium zwischen Oberstdorf und Planica 
entscheiden wird, ist derzeit nicht bekannt. Wir halten Sie in unseren Medien auf 
dem Laufenden. Trotz des noch offenen Ergebnisses möchte ich allen danken, die 
sich mit großem Engagement für die Bewerbung Oberstdorfs eingesetzt haben. 
Besonders Coletta und Johannes Rydzek haben Oberstdorf in Belgrad mit viel 
Herzblut und großer Überzeugung vertreten. Sie haben sichtbar gemacht, wofür 
Oberstdorf steht: Wintersporttradition, Erfahrung und die Leidenschaft für große 
internationale Wettbewerbe.

Es ist mir ein Anliegen, Sie auch über die politische Arbeit der Gremien und die 
tägliche Arbeit der Verwaltung, der Abteilungen und der Eigenbetriebe zu infor-
mieren. In dieser Ausgabe berichtet unsere Bauverwaltung zum Beispiel über die 
fertiggestellten Straßenbauprojekte, die Friedhofsverwaltung über den Abschluss der 
Sanierungsarbeiten der Aussegnungshalle auf dem Waldfriedhof. Denn kommunale 
Arbeit lebt davon, dass sie verständlich bleibt. Das zeigt sich in Berichten und 
Sitzungen, aber auch in persönlichen Begegnungen – wie neulich beim Besuch einer 
6. Klasse im Oberstdorf Haus. Dort wurde mir wieder bewusst, wie wichtig es ist, 
Demokratie greifbar und nahbar zu machen. Daher lade ich Sie herzlich zur nächsten 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 21. Juli ein. Darüber hinaus können Sie sich 
über unser Gemeindeblatt, unsere Webseite oder die App „Oberstdorfer“ informieren.

Ihnen allen wünsche ich einen schönen Juli mit angenehmen Sommertagen – und 
allen Fußballfans noch einen spannenden Abschluss der WM.

Ihre

Chantalle Schubert
Erste Bürgermeisterin 
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DIE BAUVERWALTUNG INFORMIERT
Abgeschlossene Projekte

Sanierung Ludwigstraße zwischen Fuggerstraße  
und Freibergstraße
Für die Erneuerung der südlichen Fahrbahn wurde der 
Straßenabschnitt am 13. April für den Durchgangsverkehr 
gesperrt. Im weiteren Bauablauf stellte sich heraus, dass 
auch die nördliche Fahrbahn aufgrund nicht ausreichender 
Tragfähigkeit der Asphaltschicht teilweise ertüchtigt werden 
musste. Dadurch konnte der vorgesehene Fertigstellungs-
termin zum Beginn der Pfingstferien nicht eingehalten 
werden.
Besonders die Zufahrtsregelungen zum Hotel Schüle 
erwiesen sich während der Straßenbauarbeiten als heraus-
fordernd, konnten jedoch durch die Kooperationsbereitschaft 
und Mithilfe der Hotelleitung ohne größere Einschränkungen 
für Hotelbetrieb und Straßenbau abgewickelt werden. Nach 
Einbau der Asphaltschichten wurde der gesperrte Teilab-
schnitt der Ludwigstraße am 29. Mai für den Anlieger- und 
Linienbusverkehr wieder freigegeben. Die Baumaßnahme 
wurde am 2. Juni komplett abgeschlossen.

Sanierung Tiefenbach Klammstraße
Nach rund sieben Wochen Bauzeit wurde die Straßensanie-
rung der Klammstraße zwischen Ortseingang Tiefenbach und 
Kreisstraße OA 5 abgeschlossen. Im Rahmen der Bauarbeiten 
wurden der Einfahrtsbereich an der Kreisstraße für Linien-
busse verbessert, die Abwasseranlage ertüchtigt und die 
Straßenbeleuchtung auf moderne, stromsparende LED-
Technik umgestellt. Abschließend wurden Fahrbahnbelag 
und Beschilderung erneuert.

Erneuerung Promenadestraße zwischen Ludwigstraße und 
Im Haslach sowie Speichackerstraße und Promenadeweg 
(Fußweg)
Die Straßenbaumaßnahme wurde zwischen 13. April und 13. 
Mai termingerecht durchgeführt. Im Herbst werden noch 
zwei Bäume an der Therme und drei Bäume entlang der 
südlichen Fußwegeverbindung gepflanzt.

Neue Geh- und Radwegbrücke Rubinger Straße
Im vergangenen Jahr wurde die Kreisstraßenunterführung 
der Bahnlinie Kempten – Oberstdorf in der Rubinger Straße 
abgeschlossen. Die im Zuge dieser Maßnahme neu gebaute 
Geh- und Radwegbrücke im Bereich der Trettachquerung 
schließt die Lücke im Radwegenetz zwischen Rubi und 
Oberstdorf. Nach Baubeginn im Herbst 2025 wurde die 
Brücke am 12. Juni 2026 für den Verkehr freigegeben. Die 
Bauträgerschaft übernahm der Markt Oberstdorf.

Vielen Dank für die Unterstützung
Ein Dankeschön an die beteiligten Baufirmen für die 
professionelle Baudurchführung und an alle betroffenen 
Anlieger für ihr Verständnis und ihre Kooperation bei der 
Projektabwicklung.
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TOURISMUS OBERSTDORF

Kinderfest in Oberstdorf  
Am 17. Juli findet das bunte Kinderfest im Kurpark statt. Die 
Gäste erwartet ein fröhlicher und abwechslungsreicher 
Nachmittag mit einem bunten Programm voller Kreativität, 
Unterhaltung und spannender Erlebnisse. 
Zu den Höhepunkten zählen die Zaubershow mit Zauberer 
Thomasius sowie die Seifenblasenshow mit Maria Rinaldi, 
die Kinder und Erwachsene gleichermaßen begeistert. 
Gemeinsam mit Nordi sorgt das abwechslungsreiche 
Programm für unvergessliche Momente.  
Weitere Informationen unter oberstdorf.de/erlebnisse

Fotogipfel 2026 
Mit großem Erfolg ging Mitte Juni die 14. Ausgabe des 
Fotogipfels zu Ende. Mit dem Thema Abenteuer zog das 
renommierte Festival auch dieses Jahr wieder tausende 
Besucherinnen und Besucher an und bestätigt erneut seine 
Bedeutung als einer der wichtigsten Treffpunkte der Foto-
szene im deutschsprachigen Raum. 
Eine Woche lang bot der Fotogipfel ein abwechslungsreiches 
Programm aus Ausstellungen, Vorträgen, Workshops, 
Konzerten und Mitmachaktionen. Besonders gefragt waren 
die praxisnahen Bildungsangebote. In 75 Workshops 
vertieften über 500 Teilnehmende ihr fotografisches Können 
– vom Einsteiger bis zum Profi. Neben den fachlichen 
Inhalten prägten vor allem die offene Atmosphäre, der 
persönliche Austausch und die Begegnungen mit nationalen 
und internationalen Profis das Festival. 
Herzlicher Dank an alle Gäste, Teilnehmenden sowie Partne-
rinnen und Partner, die zum Gelingen beigetragen haben. 
Wir freuen uns auf 2027.

Neue EU-Vorgaben für Nachhaltigkeitsaussagen  
ab 27. September 2026
Ab dem 27. September gelten in der EU neue Regeln für die 
Nachhaltigkeitskommunikation. Grundlage ist die soge-
nannte EmpCo-Richtlinie (Empowering Consumers for the 
Green Transition). Ihr Ziel ist es, Verbraucherinnen und 
Verbraucher besser vor irreführenden Umwelt- und Nachhal-
tigkeitsaussagen („Green Claims“) zu schützen und transpa-
rente Kaufentscheidungen zu ermöglichen. Künftig dürfen 
entsprechende Aussagen nur noch verwendet werden, wenn 
sie klar, nachvollzieh- und nachweisbar sind. Pauschale oder 
nicht ausreichend nachgewiesene Nachhaltigkeitsverspre-
chen sind dann nicht mehr zulässig. Die Regelungen 

betreffen alle Betriebe, die ihre Leistungen an Verbrauche-
rinnen und Verbraucher in der EU anbieten, also auch Hotels, 
Pensionen, Ferienwohnungen, Gastronomiebetriebe, Freizeit-
anbieter, Kultureinrichtungen und viele weitere Dienstleister.
Prüfen Sie daher rechtzeitig Ihre Werbematerialien, 
Internetauftritte, Social-Media-Kanäle und sonstige 
Kommunikationsmittel auf entsprechende Aussagen und 
passen Sie diese gegebenenfalls an. Weitere Informationen 
erhalten Sie online oder bei Annabèlle Mesloh.

Kneippen & Moorbaden 
Die Kneippanlagen im FuggerAktivPark, am Mühlenweg 
sowie im Ösch sind ab sofort wieder geöffnet und für alle 
frei zugänglich. Das Wassertreten im kalten Wasser regt die 
Durchblutung an, stärkt das Immunsystem und bringt den 
Kreislauf in Schwung. Auch das beliebte Moorbad hat wieder 
geöffnet und lädt zu erholsamen Stunden ein beim 
Schwimmen im gesunden Moorwasser, beim Sonnenbaden 
auf der Liegewiese oder beim gemeinsamen Badevergnügen 
mit der ganzen Familie.

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS 
Public Viewing der Fußball-WM im Kurpark
Alle Spiele der deutschen Nationalmannschaft sowie Spiele 
ab dem Halbfinale werden live auf der LED-Großbildlein-
wand im Kurpark oder im Oberstdorf Haus übertragen. In 
stimmungsvoller Atmosphäre bietet das Public Viewing die 
Gelegenheit, spannende Fußballabende gemeinsam zu 
erleben. Für das leibliche Wohl ist mit einem abwechslungs-
reichen Angebot an Speisen und Snacks sowie Getränken 
bestens gesorgt. 
Hinweis: Bei schlechter Witterung sowie bei Spielen mit 
Anstoß um 22 Uhr findet die Übertragung im Oberstdorf 
Haus statt.

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
Die Musiker der Musikkapelle Oberstdorf e. V. sind ehren-
amtlich aus Freude an der Blasmusik und dem gemeinsamen 
Musizieren für die Oberstdorfer Urlaubsgäste sowie die 
Einheimischen tätig. Das Repertoire erstreckt sich von klassi-
scher Literatur über typisch böhmisch-mährische Märsche 
und Polkas bis hin zu moderner Filmmusik und lateinameri-
kanischen Klängen.
8. Juli, 20 Uhr | Kurpark Oberstdorf

150 JAHRE GERTRUD VON LE FORT
Filmvorführung am 7. Juli im Kurfilmtheater Oberstdorf

Die im Herbst 1931 erschienene Novelle „Die Letzte am 
Schafott“ von Gertrud von le Fort wurde in zahlreiche 
Sprachen übersetzt, so z. B. auch von Georges Bernanos 
unter dem Titel „Die begnadete Angst“.
1959 verfilmten Philippe Agostini und R. L. Bruckberger dann 

das Drehbuch unter dem Titel „Opfergang einer Nonne“.

Das Kurfilmtheater Oberstdorf zeigt anlässlich des Jubiläums 
150 Jahre Gertrud von le Fort am 7. Juli, 19.30 Uhr, den Film 
„Opfergang einer Nonne“.
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AUS DEM LANDKREIS

Neuer Kreistag im Oberallgäu hat seine Arbeit 
aufgenommen
Der Kreistag Oberallgäu ist am 22. Mai 2026 mit seiner 
konstituierenden Sitzung in die neue Wahlperiode gestartet. 
Dem 70-köpfigen Gremium gehören 31 neue Mitglieder an. 
Zu Beginn der Sitzung wurde der neu gewählte Landrat 
Christian Wilhelm vereidigt. Ihm werden drei Stellvertreter 
zur Seite stehen: Kreisrat Norbert Meggle (CSU), Gerhard 
Frey (Freie Wähler) und Christine Rietzler (Bündnis 90/Die 
Grünen).
Neu ist die Funktion eines Kreisjugendbeauftragten. Diese 
Aufgabe wurde Kreisrat Christoph Breher (Liste Junges 
Oberallgäu) übertragen.
Weitere Informationen zum Kreistag unter  
www.oberallgaeu.org/landkreis-politik-kommunales-
ehrenamt/kreispolitik/kreistag

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Der Landrat mit seinen Stellvertretern
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Runder Tisch zum Thema „Demenz“
Wenn Menschen mit Demenz im Alltag zunehmend Unter-
stützung benötigen, stellt das Angehörige und Familien oft 
vor große Herausforderungen. Wie ein gutes Zusammen-
leben dennoch gelingen kann und welche Unterstützungs-
möglichkeiten es gibt, ist Thema des nächsten Runden 
Tisches Demenz im Oberallgäu.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 17. Juli,  
von 15 bis 17 Uhr im Veranstaltungsraum  
des Nordgebäudes des Landratsamts Oberallgäu  
(Oberallgäuer Platz 1, Sonthofen) statt.

Die Teilnahme ist kostenlos und sowohl in Präsenz als auch 
online möglich. Für die Online-Teilnahme ist eine 
Anmeldung erforderlich, per E-Mail an 
seniorenamt@lra-oa.bayern.de oder telefonisch unter 
08321/612-1153 bzw. -1154.

Jetzt noch Schwimmförderung nutzen
Die Bayerische Staatsregierung hat vor dem Hintergrund der 
coronabedingten Bäderschließungen sowie Einschränkungen 
im Sportbetrieb in den Jahren 2020/2021 und der dadurch 
teils gänzlich ausgefallenen Möglichkeit für Kinder, 
schwimmen zu lernen, das Schwimmförderprogramm „Mach 
mit – Tauch auf“ eingeführt.
Dieses Förderprogramm läuft mit Ende des aktuellen 
Aktionsjahres 2025/2026 planmäßig zum 31. August 2026 
aus. Für das Kindergartenjahr 2026/2027 werden daher 
keine neuen Gutscheine mehr ausgegeben. Bereits ausge-
stellte Gutscheine behalten jedoch weiterhin ihre Gültigkeit.
Der Landkreis Oberallgäu weist Familien mit Vorschulkindern 
darauf hin, die Gutscheine rechtzeitig einzulösen. Der 
Landkreis kann diese Fristsetzung nicht beeinflussen. Die 
Gutscheine können bei teilnehmenden Kursanbietern 
eingelöst werden, bei denen mindestens eine Unterrichtsein-
heit zwischen dem 1. August 2025 und dem 31. August 
2026 stattfindet.

PV, Speicher & Co. –  
ihr effizientes Zusammenspiel im Eigenheim
Online-Infoveranstaltung am 23. Juli von 18.30 bis 20 Uhr
In der Veranstaltung des Klimaschutzmanagements des 
Landkreises Oberallgäu in Kooperation mit weiteren Städten 
und Kreisen im südlichen Schwaben erfahren Bürgerinnen 
und Bürger, wie Erzeugung und Verbrauch von selbster-
zeugtem Solarstrom effektiv koordiniert werden und wie 
sich der Eigenverbrauch optimieren und die Energiekosten 
reduzieren lassen.
Anhand praxisnaher Beispiele werden typische Anwen-
dungen im eigenen Haushalt erläutert und moderne Ener-
giesysteme fundiert erklärt.
Anmeldung unter dem Link: 
www.allgaeu-klimaschutz.de/aktuelle_veranstaltung.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die Kreistagsmitglieder
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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WALD UNTER STRESS – BORKENKÄFER SCHWÄRMEN AUS

Die heißen und trockenen Tage Ende Mai haben zu einem 
enormen Wachstumsschub der Borkenkäfer geführt. „Aktuell 
ist noch kaum frischer Befall an den im Wald stehenden 
Fichten festzustellen. Die noch nicht abtransportierten 
Holzpolter und liegendes Sturmholz sind aber oft schon von 
den Käfern besiedelt. Diese werden in den nächsten Tagen 
und Wochen ausfliegen und können dann auch bisher 
gesunde Bäume befallen“, erklärt Kilian König, Leiter des 
Forstreviers Oberstdorf am Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) Kempten.
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sollten ihre Bestände 
deshalb jetzt regelmäßig kontrollieren. „Wenn ein Befall früh 
entdeckt wird, lässt sich größerer Schaden häufig noch 
verhindern“, sagt König. Hinweise auf einen Befall sind 
kleine Bohrlöcher in der Rinde, das rot-braune Bohrmehl an 
den Rindenschuppen und am Stammfuß sowie ein 
vermehrter Harzfluss. Nach Regen ist das Bohrmehl aller-
dings oft nur schwer zu erkennen. 
Besonders gefährdet sind frische Hiebsflächen und Bereiche, 
in denen der Borkenkäfer in den vergangenen Jahren bereits 
Schäden verursacht hat. Wenn Waldbesitzer einen Befall 
feststellen, müssen sie umgehend handeln. „Je nach Stadium 
des Befalls und der Temperatur verbleiben nur wenige Tage 
bis maximal drei Wochen, um das Holz aufzuarbeiten. Damit 
die Nachbarbäume geschützt werden, müssen die befallenen 
Fichten aus dem Wald entfernt und das Ast- und Kronenma-
terial gehäckselt werden“, sagt Simon Östreicher, Bereichs-
leiter Forsten am AELF Kempten. Vor dem Verbrennen des 
befallenen Materials rät er bei hoher Waldbrandgefahr ab. 
In schwer zugänglichen Lagen in den Bergen kann man die 
Käferbäume auch nur fällen, entrinden und das Holz im 
Wald belassen. Die Försterinnen und Förster des AELF 

beraten Waldbesitzer zum sachgerechten Umgang mit den 
Borkenkäfern und zu möglichen finanziellen Förderungen. 
Die Forstbetriebsgemeinschaften und Waldbesitzervereini-
gungen sowie sonstige forstliche Dienstleister bieten 
Unterstützung bei der Aufarbeitung und Vermarktung der 
befallenen Bäume an. 
Weitere Informationen zum Borkenkäfer gibt es im Internet 
unter http://www.borkenkaefer.org/. Eine interaktive Karte 
zum Borkenkäfermonitoring in Bayern mit der aktuellen 
Gefährdungslage ist online abrufbar unter:  
https://www.lwf.bayern.de/waldschutz/monitoring/065609/
index.php. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Abgestorbene Fichten nach Borkenkäferbefall: Wenn die Fichtenkronen 
rot werden, sind die Käfer schon wieder ausgeflogen.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ÜBERHÄNGENDEN BEWUCHS  
AN STRASSEN UND WEGEN ENTFERNEN

Durch überhängende Äste und Sträucher wird der Verkehr 
auf Gehsteigen und Fahrbahnen behindert. Gerade Gehsteige 
sind durch herausragende Sträucher häufig fast nicht 
passierbar. Gleiches gilt für Straßen ohne Gehsteig, bei 
denen Sträucher oder Äste Sicht behindernd in die Fahrbahn 
ragen. Ebenso tragen nur gut sichtbare Verkehrszeichen zur 
Verkehrssicherheit bei.
Der Markt Oberstdorf als Straßenbaubehörde hat für die 
Sicherheit auf öffentlichen Straßen zu sorgen und die 
Beseitigung von evtl. Gefahren zu veranlassen. Grundstücks-
eigentümer und Bürger des Marktes Oberstdorf werden 
daher dringend gebeten, den überhängenden Bewuchs zu 

beseitigen und dafür zu sorgen, dass Verkehrszeichen gut 
sichtbar sind. Abgesehen von der Unzulässigkeit können 
Grundstückseigentümer zum Kostenersatz bei evtl. Scha-
densereignissen herangezogen werden.
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WALDFRIEDHOF OBERSTDORF

Sanierung der Aussegnungshalle mit Vorplatz
Nach Fertigstellung der Sanierungsarbeiten am Eingangsbe-
reich der Außenfassade und der Malerarbeiten an der 
kompletten Außenfassade und der Holzfenster ist es vollbracht: 
Die Sanierung ist abgeschlossen und die Aussegnungshalle 
praktisch neu, von innen wie von außen.  Die Aussegnungshalle 
bietet jetzt mehr als 70 Sitzplätze und damit mehr Raum für 
Trauerfeiern. Der neue Innenraum ist hell und lichtdurchflutet. 
Die Barrierefreiheit der Räumlichkeiten als wesentliches Ziel 
der Sanierung wurde erreicht durch den Umbau der WC-Anlage 
auf der Südseite des Gebäudes, den erneuerten Zugang zum 
Gebäude und die Begradigung des Vorplatzes.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die sanierte Aussegnungshalle mit Vorplatz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Sternenkindergrab
Seit Oktober 
letzten Jahres gibt 
es auf dem 
Oberstdorfer 
Waldfriedhof 
(Südseite, alter 
Teil) eine Grab- 
und Gedenkstätte 
für Sternenkinder. 
Hier finden Eltern 
von Kindern, die 
noch während der 
Schwangerschaft, 
während oder 
kurz nach der 
Geburt sterben, 
einen in sich 
abgeschlossenen 
und würdigen Ruheort zum Gedenken und Trauern. Es ist ein 
von Hecken umrahmter Platz mit einer Gedenktafel auf der 
einen, einem Apfelbaum auf der anderen Seite. Die Stele von 
Steinmetz Rudolph, in der ein Stein abgelegt oder eine 
Botschaft für das Sternenkind hinterlassen werden kann, 
bildet das Zentrum und Herzstück. 
Der Markt Oberstdorf hat auf Anregung von Helga Geiger 
und Bianca Schwarzenhölzer vom Hospiz-Christophorus-
Dienst Oberstdorf im Hospizverein Kempten-Oberallgäu e. V. 
zusammen mit den Pfarrern beider Konfessionen die Anlage 
geplant und umgesetzt.

WAS TUN BEI HITZE?

Wenn es im Sommer richtig heiß wird und das Thermometer 
die 30°C-Marke überschreitet, können bereits einfache 
Maßnahmen hilfreich sein. 

Wohnung kühl halten
Lüften Sie nachts und in den kühleren Morgenstunden, 
schließen und verschatten Sie dann die Fenster, Ventilatoren 
können Kühlung bringen.

Ausreichend trinken
Bei starker Hitze ist der Bedarf des Körpers an Flüssigkeit 
besonders hoch. Nehmen Sie etwas zu trinken mit, wenn Sie 
unterwegs sind. Im Ort können Sie sich am Trinkwasser-
brunnen im Kurpark (Wandelhalle) und an den anderen 
Brunnen erfrischen. Achtung: Auf Beschriftung „Trinkwasser“ 
achten und nur aus dem Hahn trinken/Flasche auffüllen. 
Die Brunnen stammen übrigens noch aus der alten Wasser-
versorgung in Oberstdorf, die bis 1920 mittels Rechts- und 
Nebenbrunnen erfolgte. Damals wurden sie aus dem Wasser 
der Schattenbergquellen gespeist, heute werden die verblie-
benen Brunnen über die Hausanschlüsse versorgt. 
Bitte beachten Sie: Die Brunnen dienen als Viehtränke und 
sind daher kein Hundebad.

Abkühlung und Schatten suchen
Abkühlung bieten die Wassertretbecken, die Sie an verschie-
denen Stellen im Ort finden (https://www.oberstdorf.de/
gesundheit/wasser/kneipp/1-wasseranwendungen.html). Die 
kurze Anwendung im kalten Wasser fördert die Durchblu-
tung, bringt den Kreislauf in Schwung und sorgt für erfri-
schende Abkühlung.
Auch für schattige Spaziergänge gibt es Möglichkeiten, 
beispielsweise den Weg entlang der Trettach bis zum 
Illerursprung, oder auch den Weg zum Moorweiher. 
Bäume sind bei der Sommerhitze übrigens wahre Alles-
könner: sie spenden Schatten und kühlen dank ihrer Eigen-
schaft Wasser zu verdampfen unmittelbar ihre nähere 
Umgebung.  

Weitere Informationen zum Thema Hitze finden Sie unter 
https://www.markt-oberstdorf.de/aktuell/klima-mensch-
gesundheit, hier führt ein Link auf die Informationsseite 
„Mensch-Klima-Gesundheit“ der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung sowie auf mögliche Hitzewarnungen 
des Deutschen Wetterdiensts. Auch der Bergsportbericht 
bietet Auskunft über das Wetter und die Tagestemperaturen 
https://www.oberstdorf.de/alpininfo/bergsportbericht/
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ERFOLGREICHES WALDBRANDSYMPOSIUM ALPIN 2026

Am 9. Mai fand im Oberstdorf Haus das zweite Waldbrand-
symposium Alpin des Landkreises Oberallgäu und der 
Feuerwehr Oberstdorf statt. Zahlreiche Einsatzkräfte, 
Fachberater, Vertreter von Behörden sowie interessierte 
Besucher aus Deutschland, Österreich und Südtirol nutzten 
die Veranstaltung, um sich über aktuelle Entwicklungen und 
Herausforderungen in der Wald- und Vegetationsbrandbe-
kämpfung auszutauschen.
Unter der Schirmherrschaft des Bayerischen Staatsministers 
des Inneren, Joachim Herrmann, wurde den Teilnehmern ein 
abwechslungsreiches und hochkarätiges Fachprogramm 
geboten. Durch den Tag führte Prof. Markus Bresinsky als 
Moderator.
Im Mittelpunkt standen Einsatzberichte aus dem gesamten 
Alpenraum. Roman Horrer vom Bezirksfeuerwehrverband 
Untervinschgau berichtete über den Waldbrand bei Latsch 
– St. Martin im Kofel in Südtirol. Christian Fichtl, Kreis-
brandmeister des Landkreises Oberallgäu, schilderte die 
Herausforderungen beim Vegetationsbrand am Kleinen 
Daumen in Bad Hindelang. Weitere Einblicke gaben der 
Einsatzbericht zum Waldbrand an der Nordkette Innsbruck 
von OBR Ing. Christoph Grubhofer der Berufsfeuerwehr 
Innsbruck sowie die Erfahrungen aus den Waldbränden in 
der Sächsischen Schweiz, vorgestellt von Clemens Strahl von 
der Berufsfeuerwehr Plauen.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf modernen Einsatzstrate-
gien und neuer Technik in der Vegetationsbrandbekämpfung. 
Dipl.-Ing. (FH) Christian Lorenz M.Eng. von der Staatlichen 
Feuerwehrschule Regensburg sowie Dipl.-Sicherheitsing. 
(FH) Martin Engelskirchen informierte über die Aufgaben 
und die Bedeutung von Fachberatern Vegetationsbrandbe-
kämpfung. Michael Sexl von der Feuerwehr Partenkirchen 
zeigte die Einsatzmöglichkeiten von Drohnen bei Wald-
bränden auf.
Neben den Vorträgen gab es eine umfangreiche Ausstellung 
im Außenbereich. Hier präsentierten sich Waldbrandfahr-
zeuge, UTVs, Drohnentechnik, Flughelferausrüstung sowie 
spezielle Löschsysteme für Vegetationsbrände. Besonderes 
Interesse galt dem Waldbrand-TLF der Bundeswehrfeuer-
wehr, den ausgestellten Flughelferkomponenten sowie den 

verschiedenen Waldbrandmodulen für Pickups und gelände
gängige Fahrzeuge. Das Waldbrandsymposium Alpin 2026 
zeigte eindrucksvoll, wie wichtig die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit und der fachliche Austausch im Bereich 
Vegetationsbrandbekämpfung geworden sind. Die zuneh-
menden Herausforderungen durch Trockenheit und Extrem-
wetterereignisse machen deutlich, dass Ausbildung, moderne 
Technik und gemeinsame Einsatzkonzepte in Zukunft weiter 
an Bedeutung gewinnen werden.

Aussteller 2026:
• ��Feuerwehr Oberstdorf – Flughelfer und Ausrüstung für 

Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung
• �Feuerwehr Partenkirchen – Flughelfer und Ausrüstung für 

Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung, Unimog, Drohne
• �Feuerwehr München – Flughelfer und Semat 5000
• �Feuerwehr Egg – Flugdienst Vorarlberg und Ausrüstung zur 

Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung
• �Feuerwehr Taufkirchen – Pickup mit Wald- und Vegetati-

onsbrandmodul
• �Feuerwehr Imberg – UTV
• �Bundeswehrfeuerwehr – Waldbrand TLF Tatra
• �Technisches Hilfswerk Sonthofen – Faltbehälter und 

Drohne mit der FW Sonthofen
• �IBC Hochdruck – Hochdrucklöschanlagen für UTV,  

Pickup und IBC Container
• �Suffel – Forstraupe mit IBC Container
• �Ragnar Rescue – Rollcontainer mit 

Hochdruckschlauchanlage
• �Vonblon Polaris – verschiedene UTVs
• �BIMA Group – Ausrüstung für Wald-/Vegetationsbrände, 

Feuerwehrbedarf
• �Caurus Technologies – Kamerasysteme
• �Econoflame – Schaummittel
• �Jugendfeuerwehr Oberstdorf und Oberallgäu – 

Präsentation der Feuerwehrjugend

Die Feuerwehr Oberstdorf bedankt sich bei allen Referenten, 
Ausstellern, Helfern und Teilnehmern für die gelungene 
Veranstaltung und die hervorragende Zusammenarbeit.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: Kommandant der FFW Oberstdorf, Peter Vogler, Erste Bürger
meisterin Chantalle Schubert und Landrat Christian Willhelm 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Einsatzfahrzeug vor dem Oberstdorf Haus 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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INFORMATIONSSICHERHEIT BEIM MARKT OBERSTDORF

Rezertifizierung im Rahmen der Informationssicherheit
Die Digitalisierung durchdringt immer weitere Bereiche 
unseres täglichen Lebens. Sie macht auch Verfahrensabläufe 
und Prozesse in Behörden effektiver, transparenter und 
schneller. Für den Markt Oberstdorf sind die dabei betrof-
fenen Daten, insbesondere die personenbezogenen Daten, 
besonders schutzwürdig. Diese Entwicklung erfordert 
unabdingbar auch deutlich mehr Augenmerk auf die 
Informationssicherheit und ihren Standard. Informationssi-
cherheit ist damit unverzichtbarer Bestandteil des gesetz-
mäßigen Verwaltungshandelns.
Die Informationssicherheit beinhaltet neben IT-Systemen 
sämtliche Daten in digitaler Form und sämtliche Papier-
akten. Sie umfasst in Summe alle organisatorischen, 
personellen und technischen Maßnahmen. Die durch 
Informationstechnologie übertragenen Daten und von ihr 
verarbeiteten Informationen müssen sensibel und mit der 
gebotenen Sorgfalt behandelt werden.

Die Verwaltung des Marktes Oberstdorf führte ein Informa-

tions-Sicherheits-Management-System (ISMS) in 12 
Schritten nach dem Standard CISIS12 ein.
Ausgearbeitet wurde dieses vom Netzwerk für Informations-
sicherheit im Mittelstand der Bayerischen IT-Sicherheits-
cluster e.V. Die Deutsche Gesellschaft zur Zertifizierung von 
Managementsystemen (DQS GmbH) prüfte das System 
erstmals im April 2023 durch ein Erst-Audit, dokumentierte 
dies anhand eines Berichts und eines jährlichen Überwa-
chungs-Audits (2024 und 2025). Im Anschluss an diesen 
Zertifizierungszeitraum steht die Rezertifizierung an, somit 
wird der Dreijahresverlauf wiederholt. Die DQS prüfte die 
Rezertifizierung im Juni 2026.
Das ISMS entspricht umfänglich den Anforderungen des 
Regelwerks CISIS12 und wurde mit 4,30 von maximal 5,00 
erreichbaren Punkten bewertet. Das erhaltene Zertifikat ist 
ein Nachweis für ein hohes Sicherheitsniveau des Marktes 
Oberstdorf.
Die Daten unserer Bürgerinnen und Bürger liegen uns am 
Herzen. Wir werden unsere Prozesse weiterhin ausbauen und 
stetig verbessern.

50 JAHRE SOMMERFERIENPASS ALLGÄU
Jubiläumsausgabe mit „goldenen Tickets“

Über 180 kostenlose Freizeitangebote und die Chance auf 
besondere Familienausflüge machen den Sommerferienpass 
2026 zu einer ganz besonderen Ausgabe.
Seit einem halben Jahrhundert begleitet der Sommerferien-
pass Kinder und Jugendliche im Allgäu durch die schönste 
Zeit des Jahres. Nun feiert das beliebte Angebot sein 
50-jähriges Bestehen und sorgt im Jubiläumsjahr mit den 
versteckten „goldenen Tickets“ für zusätzliche Spannung.
Was 1976 mit wenigen Gutscheinabschnitten begann, hat 
sich im Laufe der Jahrzehnte zu einem umfangreichen 
Freizeitangebot entwickelt. Die Jubiläumsausgabe des 
Sommerferienpasses enthält mehr als 180 Gutscheine für 
kostenlose Eintritte in zahlreiche Freizeiteinrichtungen der 
Region. Dazu zählen unter anderem Freibäder, Museen, 
Bergbahnen und weitere attraktive Ausflugsziele. Der 
Gesamtwert der enthaltenen Leistungen beläuft sich auf 
rund 1.000 Euro.
Ein besonderes Highlight erwartet die Kinder und Jugendli-
chen in diesem Jahr mit der Suche nach den „goldenen 
Tickets“. Insgesamt neun dieser Gewinnkarten wurden 
zufällig in Ferienpässen versteckt. Die glücklichen Finder 
dürfen sich gemeinsam mit ihrer Familie auf einen Tages-
ausflug in das Legoland, den Skyline Park oder die Therme 
Erding freuen.
Auch die Mobilität kommt nicht zu kurz: Mit dem im 
Ferienpass enthaltenen Sommerferien-Busticket können 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren mit Erstwohnsitz im 

Geltungsbereich während der Sommerferien kostenlos den 
regionalen Busverkehr nutzen. Damit bietet der Ferienpass 
nicht nur abwechslungsreiche Freizeitmöglichkeiten, 
sondern ermöglicht auch eine selbstständige und 
klimafreundliche Fortbewegung.
Die Nachfrage nach dem Sommerferienpass ist in den 
vergangenen Jahren kontinuierlich gestiegen. Entsprechend 
wurden die Auflagen für die Jubiläumsausgabe erhöht. 
Erhältlich ist der Sommerferienpass ab dem 30. Juni in den 
Gemeinden und Stadtverwaltungen, in den Landratsämtern, 
bei den Kreisjugendringen Oberallgäu und Ostallgäu, in den 
Familienstützpunkten sowie in den Verkehrsämtern der 
Region.
Für Vollzeitschülerinnen und Vollzeitschüler zwischen 18 
und 21 Jahren wird außerdem ein Sommerferien-Busticket 
ohne Gutscheine angeboten. Dieses kann für acht Euro an 
den bekannten Verkaufsstellen des öffentlichen Nahverkehrs 
erworben werden.
Mit seinem vielfältigen Angebot sorgt der Sommerferienpass 
seit 50 Jahren dafür, dass Kinder und Jugendliche ihre Ferien 
abwechslungsreich, aktiv und kostengünstig gestalten 
können. Die Jubiläumsausgabe verspricht dabei nicht nur 
zahlreiche Erlebnisse, sondern auch die Chance auf ganz 
besondere Glücksmomente.
Weitere Informationen, Verkaufsstellen und die Übersicht 
aller Angebote finden Interessierte unter 
ferienpass-allgaeu.de.
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CHRISTBAUMSUCHE

Um den Marktplatz gewohnt weihnachtlich präsentieren zu 
können, sucht der Markt Oberstdorf für Dezember einen 
passenden Christbaum. 
Wünschenswert wäre ein immergrüner Nadelbaum (Fichte, 
Tanne) mit Astreihen, die ein durchgängiges, kegelförmiges 
Bild ergeben. Die Länge des Baums sollte zwischen 16 und 
22 Metern liegen, die Breite rund 10 bis 12 Meter. Der 
Stammdurchmesser darf maximal 48 Zentimeter betragen. 

Wenn dazu die Baumnadeln grün sind und nur vereinzelt 
abfallen, wäre ein geeignetes Exemplar gefunden. 
Sie haben in Ihrem Garten/auf Ihrem Grundstück so einen 
Baum, der gefällt werden soll oder sogar gefällt werden 
muss? Dann setzen Sie sich bitte mit den Kommunalen 
Diensten in Verbindung.  
Kontakt: Mathias Stein, E-Mail: mstein@kommunaledienste-
oberstdorf.de, Tel. 08322 911-168.

ZUKUNFTSSCHMIEDE
Ihre Ideen für Oberstdorf

Wie soll Oberstdorf in Zukunft aussehen? Was macht 
unseren Ort auch morgen attraktiv und lebenswert? Und 
welche Themen sollten wir heute anpacken, um die Zukunft 
aktiv zu gestalten? Genau darum geht es in der Zukunfts-
schmiede.
Die Zukunftsschmiede ist Teil der gemeinsamen Zukunftsar-
beit in Oberstdorf. Hier treffen sich Menschen, die sich für 
die Zukunft unseres Ortes interessieren und ihre Ideen 
einbringen möchten. Gemeinsam sprechen wir über Themen, 
die Oberstdorf bewegen, diskutieren neue Ansätze und 
überlegen, wie wir unseren Lebens- und Urlaubsraum 
weiterentwickeln können – vom Alten Rathaus als neuen Ort 
der Begegnung über einen zukunftsfähigen Qualitätstou-
rismus bis hin zu neuen Möglichkeiten, Natur zu erleben und 
zu schützen.

Ob Sie sich bereits engagieren oder einfach einmal hinein-
schnuppern möchten: Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre 
Fragen, Gedanken und Anregungen mit und werden Sie Teil 
des Austauschs. Denn die Zukunft Oberstdorfs entsteht dort, 
wo Menschen zusammenkommen, miteinander sprechen 
und gemeinsam gestalten.

Weitere Informationen zur Zukunftsschmiede 
und zur Zukunftsarbeit in Oberstdorf finden 
Sie unter www.zukunftsbild-oberstdorf.de.
Alle sind willkommen. Jede Idee zählt.

Die nächsten Termine der Zukunftsschmiede sind am 17. Juli 
und 18. September 2026, jeweils von 16 bis 18 Uhr im 
Oberstdorf Haus.

FRÜHLINGSFEST IM KINDERGARTEN ST. MARTIN

Anfang Mai feierte der Kindergarten St. Martin gemeinsam 
mit Kindern, Eltern und Großeltern ein buntes Frühlingsfest. 
Die Kindergartenkinder führten das Stück „Es ist so schön, 
ein Querk zu sein“ auf, wofür sie fleißig geprobt hatten.
Dabei stellten die Querks fest, dass die Talente jedes 
Einzelnen die Welt erst richtig schön und bunt machen. 
Jeder ist genau richtig, so wie er ist!
Nach dem Theater verwandelte sich der Garten dank 
Broadway Joe in eine fröhliche Mitmachbühne. Es wurde 
gemeinsam gesungen, gelacht und gespielt. Am Glücksrad 
konnte man sich über viele Gewinne freuen.
Kulinarisch bestens versorgt wurden alle mit selbstgeba-
ckenen Kuchen, gegrillten Würstchen, Kaffee und kalten 
Getränken.
Ein großer Dank geht an die Kindergartenkinder und an 
Broadway Joe für die großartige Gestaltung des Nachmit-

tags. Ebenso ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat, 
Pius Geiger und alle helfenden Hände, die dieses wunder-
volle Fest ermöglicht haben.

SCHULE UND SOZIALES
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KINDERGARTEN ST. MICHAEL

Besuch der Breitachklamm
Nachdem der Kindergarten im vergangenen Jahr eine 
Spende von 500 Euro von der Breitachklamm erhielt, kam es 
jetzt noch besser: Dominik Fritz, der Betriebsleiter der 
Breitachklamm, besuchte die Kinder am 13. Mai im Kinder-
garten. Die Kinder lernten die Tiere kennen, die am 
häufigsten in der Breitachklamm vorkommen (Alpensala-
mander und Wasseramseln). Außerdem erfuhren sie, wie die 
Klamm entstanden ist.

Am 18. Mai durften sie gemeinsam mit ihren Eltern die 
Klamm besuchen. Da es kurz zuvor geregnet hatte, konnten 
die Kinder tatsächlich die Tiere entdecken, die sie vorher 
kennengelernt hatten. Als krönenden Abschluss gab es noch 

eine deftige Brotzeit, bevor alle den Heimweg antraten.
Ein herzliches Dankeschön an die Breitachklamm für diese 
vielseitige Spende!

Spende des Maibaumvereins
Im Juni erhielt der Kindergarten St. Michael eine großzügige 
Spende vom Maibaumverein. Der Maibaum, der jedes Jahr 
auf dem Dorfplatz in Schöllang steht, wurde versteigert und 
der gesamte Erlös ging an den Kindergarten. Die Vertreter 
des Vereins übergaben das Geld persönlich im Kindergarten.
Der Kindergarten St. Michael und der Elternbeirat bedanken 
sich herzlich für diese tolle Spende.

FRÜHLINGSFEST MIT EIERSUCHE

Im April fand im Kinderhaus St. Nikolaus das Frühlingsfest 
mit großer Eiersuche statt. Dafür gestalteten die Kinder 
zuerst Körbchen zum Eiersammeln. Im großen Garten des 
Kinderhauses wurden dann fleißig viele bunte Eier gesucht 
und gefunden. Und obwohl Ostern gerade vorbei war, waren 
die Freude und der Spaß bei der Eiersuche riesengroß. Nach 
der Suche konnten sich alle bei Kuchen und Getränken 
stärken.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Ein großes Dankeschön für die Spende der bunten Eier,  
die zum gelungenen Nachmittag beigetragen hat. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

GALERIE OBERSTDORF

„Von Wasser getragen, vom Licht berührt“
Die neue Ausstellung mit Werken von Lucie Albrecht lotet 
die Tiefen von Natur und Material aus und offenbart eine 
überraschende Spannung: Die Malereien sind nicht auf 
Leinwand entstanden, sondern auf Aluminium.

Ausstellung: 11. bis 26. Juli, täglich von 14 bis 18 Uhr
Galerie Oberstdorf, Oststr. 39 neben der Nebelhornbahn, 
87561 Oberstdorf
Weitere Informationen: www.galerie-oberstdorf.de,  
Instagram: galerieoberstdorf
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im Juli
•	Taizé-Gebet  

3. Juli, 19 Uhr, Johannisheim
•	Benefizkirchenkonzert „Klangreise“ 

5. Juli, 20.15 Uhr, Pfarrkirche
•	„Harfenmusik zum Innehalten“ mit Martina Noichl 

10. Juli, 17 Uhr, Josefskapelle, Loretto
•	Familiengottesdienst, Aufnahme der neuen Ministranten, 

anschl. Kirchencafé 
12. Juli, 9.30 Uhr, Pfarrkirche Schöllang

•	Feier der Firmung 
18. Juli, 11 Uhr, Pfarrkirche Oberstdorf

•	Festgottesdienst 150 Jahre Soldatenkameradschaft 
Tiefenbach 
19. Juli, 10 Uhr, Pfarrkirche Tiefenbach

•	Familiengottesdienst, Fest des Heiligen Christophorus.  
Alle mitgebrachten Fahrzeuge werden gesegnet:  
Laufräder, Fahrräder, Trettraktoren, Roller, Autos.  
25. Juli, 18 Uhr, Pfarrkirche Tiefenbach

•	Bibelgesprächsabend 
31. Juli, 19.30 Uhr, Johannisheim

Bergmessen
•	9. Juli, 11 Uhr, Fellhorn/Station Schlappoldsee
•	16. Juli, 11 Uhr, Alpe Schrattenwang/Söllereck,  

entfällt bei Regen
•	23. Juli, 11 Uhr, Berggasthof Laiter  

(Anfahrt mit Oberstdorfer Marktbähnle ab Kurpark  
um 10.15 Uhr möglich, Fahrtkosten beachten)

•	30. Juli, 11.15 Uhr, Kapelle Spielmannsau

Termine im August
•	Vortrag: „Spiritualität - heute leben“, Ida-Anna Braun,  

3. August, 20 Uhr, Johannisheim
•	Bergmesse 

6. August, 11 Uhr, Nebelhorn/Station Höfatsblick, nur bei 
gutem und sicherem Wetter

Jeden Mittwoch um 11 Uhr Kirchenführung in der 
Pfarrkirche Oberstdorf, Treffpunkt: Vor dem Hauptportal

Weitere Informationen, auch zu den Gottesdiensten in 
Tiefenbach und Schöllang unter 
https://www.pg-oberstdorf.de/ oder im Kirchenanzeiger.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste in der Christuskirche
sonntags und feiertags, 10.30 Uhr

Regionales Tauffest für alle Oberallgäuer Gemeinden  
am Großen Alpsee
11. Juli, 10 Uhr 
Während des Gottesdienstes können Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene im Alpsee oder an einem Taufbecken am Ufer 
des Sees getauft werden. Weitere Infos und Anmeldung im 
Pfarrbüro.

Familiengottesdienst „Hurra, endlich Ferien“ 
26. Juli, 10.30 Uhr auf der Wiese hinter der Kirche
Herzlich eingeladen sind die hiesigen Schulkinder und auch 
Gäste, die sich hier gerade in den Ferien befinden. 

Berggottesdienste (bei trockenem Wetter)
8. Juli, 11 Uhr – Nebelhorn/Station Höfatsblick
15. Juli, 11 Uhr – Fellhorn/Station Schlappoldsee
22. Juli, 11 Uhr – Söllereck/Schrattenwang-Alpe
29. Juli, 11 Uhr – Nebelhorn/Station Höfatsblick
5. August, 11 Uhr – Fellhorn/Station Schlappoldsee

Termine
•	Betthupferl – Ruhiger Tagesabschluss  

2. Juli, 20 Uhr, Christuskirche
•	Abendliedersingen mit Gästekantor Bernd Ebener  

8. Juli, 15. Juli, 22. Juli, jeweils 19.30 Uhr
•	Bevor des Tages Licht vergeht – Tagesabschluss am Feuer  

14. Juli, 21 Uhr im Innenhof der Christuskirche, bei Regen 
in der Kirche.

•	Musikalischer Aperitif 
31. Juli, 5. August, jeweils 18 Uhr, Christuskirche 
Kurze Andacht, in der ein Lied im Mittelpunkt steht. 

Weitere Angebote
•	Abend entspannter Achtsamkeit – Meditation  

6. Juli, 3. August, jeweils 20 Uhr, mit Alfred Juraschitz
•	Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 

7. Juli, 19.30 Uhr
•	EinBlick: Gotteserfahrung zwischen Brandopfer und 

Regelwerk – das Buch Levitikus 
13. Juli, 18 Uhr, mit Pfr. Mathias Litzenburger 

•	Spielenachmittag für Erwachsene  
15. Juli, 14.30 Uhr, mit Rosi Mann

Wöchentliche Treffen
•	DIGI-Treff, Digitale Welt – Hilfsangebot für Seniorinnen 

und Senioren 
donnerstags, 11 Uhr (außer Feiertagen), mit N. Tauscher 

•	Kreativkreis „Flotte Nadel“ 
donnerstags, 14 Uhr (außer Feiertage), mit B. Stadler

•	Posaunenchor  
montags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

•	Chor der Christuskirche 
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus statt, wenn 
kein anderer Ort angegeben ist. Weitere Informationen zu 
Veranstaltungen unter https://www.suedliches-oberallgaeu-
evangelisch.de.
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OBERSTDORFER MUSIKSOMMER

Der Oberstdorfer Musiksommer lädt vom 30. Juli bis zum 
14. August zu einer klangvollen Reise zwischen Tradition 
und Innovation ein. Das Festival präsentiert internationale 
Spitzenensembles, renommierte Solistinnen und Solisten 
sowie junge Nachwuchstalente, die gemeinsam ein vielsei-
tiges Programm gestalten. Klassische Meisterwerke werden 
mit neuen Klangideen und außergewöhnlichen Konzertfor-
maten verbunden. Zu den besonderen Höhepunkten zählen 
die Bergkonzerte. Dadurch entsteht ein besonderes Musik
erlebnis inmitten der beeindruckenden Kulisse der Allgäuer 
Alpen. Mit Konzerten und Meisterkursen vereint der Oberst-
dorfer Musiksommer Festivalerlebnis, musikalische Ausbil-
dung und die Begegnung zwischen verschiedenen Generati-
onen. Das Festival ist ein lebendiger Treffpunkt für die 
internationale Klassikszene.

Zum festlichen Auftakt präsentieren die Münchner Sympho-
niker gemeinsam mit Pianist Gerhard Oppitz unter der 
Leitung von Daniel Beyer große Werke der Romantik. Vorher 
hat die Jodlergruppe Oberstdorf ihren traditionellen Auftritt.

Die Hanke Brothers verbinden Klassik, Jazz und Pop zu einem 
energiegeladenen Klangkosmos und sprengen dabei stilisti-
sche Grenzen. Das renommierte Vokalensemble Die Singpho-
niker spannt den musikalischen Bogen von Schubert, Strauss 
und Bach bis hin zu Queen. 
Dozentinnen und Dozenten der Internationalen Meisterkurse 
präsentieren beim Dozentenkonzert ein abwechslungsreiches 
Programm. Ingolf Turban, Violine, und Tomoko Sawallisch, 
Klavier, verbinden musikalische Tiefe mit virtuoser Strahl-
kraft. Das international gefeierte Atos-Trio interpretiert 
Beethovens „Erzherzog-Trio“ sowie Dvořáks f-Moll-Trio. Mit 
Maxjoseph verbinden vier außergewöhnliche Musiker Geige, 
Steirische Harmonika, Gitarre und Tuba zu einem eleganten, 
kammermusikalischen Volksmusikklang. Mit Werken von 
Haydn, Schostakowitsch und Dvořák verbindet das Freytag-
Trio Ausdruckskraft, musikalische Tiefe und interpretatori-
schen Mut. Das DIANTO Reed Bläserquintett gibt eine 
klangvolle Liebeserklärung an die spanische Musik. Perfektes 
Zusammenspiel und temperamentvolle Virtuosität prägen 
das Programm des Klavierduos Oskar.

Beim Jazzkonzert auf der Kanzelwand erinnert Bernhard 
Ullrich mit seinem Ensemble an die großen deutschen 
Bandleader Max Greger, Hugo Strasser, Paul Kuhn und James 
Last. 
Zum Abschluss präsentiert das international gefeierte 
Ensemble Trombone Unit Hannover die Posaune in ihrer 
ganzen klanglichen Vielfalt – von Mozart über Debussy und 
Albéniz bis hin zu Piazzolla und Filmmusik.

Internationale Meisterkurse vom 2. bis 9. August
Die Internationalen Meisterkurse sind ein zentraler Bestand-
teil des Festivals. Junge Musikerinnen und Musiker aus aller 
Welt arbeiten mit renommierten Dozentinnen und Dozenten 
und präsentieren ihre Ergebnisse bei den Abschlusskonzerten 
der Meisterkurse.

Tickets und weitere Informationen:  
https://www.oberstdorfer-musiksommer.de/

Programm:

•	30. Juli, 19.30 Uhr, Eröffnungskonzert:  
Münchner Symphoniker + Jodlergruppe Oberstdorf, 
Oberstdorf Haus

•	31. Juli, 20 Uhr, Hanke Brothers,  
Oberstdorf Haus

•	2. August, 19.30 Uhr, Die Singphoniker,  
Oberstdorf Haus

•	3. August, 19.30 Uhr, Dozentenkonzert,  
Oberstdorf Haus

•	4. August, 19.30 Uhr, Ingolf Turban  
und Tomoko Sawallisch,  
Oberstdorf Haus

•	5. August, 19.30 Uhr, Atos Trio,  
Oberstdorf Haus

•	7. August, 19 Uhr, Maxjoseph,  
Nebelhorn | Station Höfatsblick (ausverkauft)

•	8. August, 11 Uhr, Förderpreisverleihung Meisterkurse, 
Grundschule Oberstdorf | Aula

•	9. August, 18 und 20 Uhr, Junge Talente –  
Meister von morgen,  
Oberstdorf Haus

•	10. August, 19.30 Uhr, Freytag Trio, Bergesgrün  
(ausverkauft)

•	11. August, 19 Uhr, Dianto Reed Quintet,  
Fellhorn | Bergschau (ausverkauft)

•	12. August, 19.30 Uhr, Klavierduo Oskar,  
Oberstdorf Haus

•	13. August, 19 Uhr, Botschafter des Swing,  
Kleinwalsertal, Kanzelwand

•	14. August, 19.30 Uhr, Abschlusskonzert:  
Trombone Unit Hannover,  
Oberstdorf Haus
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KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Künstlerinnen zwischen Moderne und Gegenwart
Arbeiten aus der Sammlung  
von Dr. Thomas Weckerle (Stiftung WRT)
Eröffnung: 17. Juli, 19 Uhr
Ausstellung: 18. Juli bis 30. Oktober  
(15. August geschlossen) 
Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, 15 bis 18 Uhr 

Haus Bonatz – Arthur Maximilian Miller Stiftung in Kornau 51
geöffnet jeden Sonntag bis 1. November, jeweils 15 bis 18 Uhr.
Ab 26. Juli mit neuer Sonderausstellung: Reiner Kliephan, 
ALLES NUR PAPIER?
Bunte und fantasievolle Exponate erfüllen den ganzen 
Innenbereich des Paul-Bonatz-Hauses.
Eröffnung: Sonntag, 26. Juli, 15 Uhr (Künstler ist anwesend).

150 JAHRE VETERANEN- UND SOLDATENKAMERADSCHAFT  
TIEFENBACH

Der kleine, aber älteste Verein in Tiefenbach, der sich auch 
„Soldatenkameradschaft für den Frieden“ nennt, hatte schon 
seit seiner Gründung 1876 das heute noch geltende Motto 
und Ziel: nicht vergessen, nicht verdrängen, das Mahnen und 
Wachen, keine falsche Heldenverehrung und Heroismus. Die 
vielen Söhne Tiefenbachs und alle Opfer von Krieg und 
Gewalt sind und werden nicht vergessen. 
Schon zur Vereinsgründung 1876, wenige Jahre nach dem Krieg 
1870-1871, zur Erinnerung und Mahnung der Kriegs-Sinnlosig-
keit, hatte der damalige Volksschullehrer Leble mit der ganzen 
Schule eine „Friedenslinde“ gepflanzt, inklusive einer versie-
gelten Flasche mit Dokumenten in ihrem Wurzelstock. Diese 
mächtige, unter Naturschutz stehende Linde ist heute noch zu 
sehen – im Garten der alten Volksschule Tiefenbach, gegenüber 
des heutigen Kindergartens St. Barbara.
Der Verein ist heute das ganze Jahr über präsent gegen das 
Verdrängen und Vergessen, bei freudigen und traurigen 
Anlässen des Lebens, im Ort und darüber hinaus.
Das ist das Haupt-Augenmerk der Mitglieder. Die Veteranen- 
und Soldatenkameradschaft „für den Frieden“ ist stolz und 
dankbar, dass der Verein bis heute besteht und feiert dies mit 
einem Dankgottesdienst am Sonntag, 19. Juli in Tiefenbach.

Sie können den Verein unterstützen, z. B. durch eine Spende 
oder eine Mitgliedschaft.  
•	Spenden bitte an die IBAN DE58 7336 9920 0003 8005 04 

bei der VR Bank Kempten-Oberallgäu eG. Ab 100 Euro 
gegen eine Spendenquittung über das Konto des Marktes 
Oberstdorf, Verwendungszweck: „Soldatenkameradschaft 
Tiefenbach“ IBAN DE28 7335 0000 0000 2601 25 bei der 
Sparkasse Allgäu

•	Vereinsmitglied werden: m/w/d ab 16 Jahren für 12 Euro 
im Jahr 
Kontakt bei Interesse über 
1. Vorstand Bernhard Mohr,  
Rohrmooser Straße 55, 87561 Oberstdorf-Tiefenbach 
Tel. 08322 3897 
2. Vorstand Siegfried Wagner,  
Winkel 3, 87561 Oberstdorf-Tiefenbach 
Tel. 08322 5833

Für Ihre Sympathie, Ihr Verständnis und darüber hinaus  
ein herzliches Vergelt’s Gott.
Ihre Veteranen- und Soldatenkameradschaft  
„für den Frieden“ Tiefenbach 1876-2026

STRICK & FILM – EIN GELUNGENER ABEND IM KINO

Ende Mai fanden sich strickbegeisterte Menschen aus dem 
Kleinwalsertal und Oberstdorf im Kino zusammen – für 
einen besonderen Nachmittag voller Gemeinschaft, Kreati-
vität und Filmgenuss. Mit ruhiger Hand und laufenden 
Nadeln strickte man gemeinsam und genoss gleichzeitig die 
große Leinwand. Die Kombination aus handwerklichem Tun 
und geselligem Beisammensein schuf eine entspannte, 
herzliche Atmosphäre, die alle Anwesenden begeisterte.
Ein schöner Beweis dafür, dass Stricken längst mehr ist als 
ein einsames Hobby: Es verbindet Menschen, überbrückt 
Grenzen und schafft bleibende Erinnerungen.
Wer beim nächsten Mal dabei sein möchte, darf sich schon 

jetzt darauf freuen – Nadeln bereithalten!
Wer Lust hat, gemeinsam zu stricken, ist herzlich in das 
„Strickcafé“ im Joe’s, in der Walserstraße 9 in Oberstdorf 
eingeladen. Termin: jeden 2. Montag im Monat, 10–12 Uhr.

VEREINE
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OBERSTDORF-FOR-FUTURE

Planeten-Diät –  
Einfach lecker und klimafreundlich essen 
Zum Frühstück eine Hafer-Bowl mit Beeren, Apfel und 
Nüssen, mittags sommerliches Gemüse mit Linsen und 
abends Ofengemüse mit Kartoffeln und Kräuterquark – das 
klingt nicht nur lecker, sondern liefert ganz nebenbei noch 
Pluspunkte für die Klimabilanz. Oberstdorf-for-Future zeigt 
mit dem Beispiel, wie sich die sogenannte Planeten-Diät im 
Alltag unkompliziert umsetzen lässt. Beeren, Äpfel, Walnüsse 
aus regionalem Anbau vermeiden lange Transportwege. 
Linsen gedeihen inzwischen auch wieder im nahen Baden-
Württemberg und liefern hochwertiges pflanzliches Eiweiß. 
Und wenn der Quark von glücklichen Kühen aus den 
Allgäuer Bergen kommt, profitieren lokale Erzeuger, Klima 
und Kunden gleichermaßen. 

Essen um den Planeten zu retten klingt zwar plakativ, hat 
aber ein wissenschaftliches Fundament. Die EAT-Lancet-
Kommission hat eine sogenannte Planeten-Diät entwickelt. 
Ihre wichtigsten Prinzipien: 80–90 % pflanzliche Lebens-
mittel, tierische Produkte reduziert, Vorrang für Hülsen-
früchte, Vollkorn, Gemüse, Obst, Nüsse – und möglichst 
saisonal und regional eingekauft. Weniger verarbeitete 
Produkte im Einkaufskorb und Freude am Kochen und 
gemeinsamen Essen sind ebenso wichtig wie keine Lebens-
mittelverschwendung. 
Manche nennen das mit einem Augenzwinkern ein „solida-
risch-kulinarisches Pro-Topf-Budget“, hat Oberstdorf-for-
Future herausgefunden. Und appelliert an den vernünftigen 
Umgang mit den Empfehlungen, denn niemand muss nun 
täglich klimaschonender essen. Mit einem Speiseplan für 

einen Tag liefert die Gruppe eine konkrete Anregung. Die 
Klimaschützer betonen zudem viele Übereinstimmungen bei 
dieser „Diät“ mit dem, was gleichzeitig gesunde Ernährung 
ausmacht. Ihnen ist ein weiterer Aspekt sehr wichtig: 
„Lebensmittel, die in der Region erzeugt werden, haben die 
beste Klimabilanz. Das gilt nicht zuletzt auch für Fleisch- 
und Milchprodukte von Rindern, die Weidegang haben wie 
es im Allgäu täglich zu sehen und beim Käse-Genuss zu 
erleben ist.“ 

OfF fragt nach den Gefühlen zum Klima-Thema
Angesicht der diversen Krisen unserer Zeit sind manche 
Menschen inzwischen zum Nachrichten-Fasten überge-
gangen. Das erleben auch die Klima-Aktiven von Oberstdorf-
for-Future (OfF). Bei den diversen Veranstaltungen und 
monatlichen Treffen steht deshalb auch im Vordergrund, sich 
im Bemühen um Klimagerechtigkeit, Klimaanpassung und 
Klimaschutz zu bestärken. Ohne das gemeinsame Engage-
ment für das Zukunftsthema Klima wird das vereinbarte Ziel 
„100 Prozent klimaneutrales Oberstdorf“ nicht erreicht 
werden, ist sich die Gruppe sicher. Deshalb greift OfF den 
Impuls des „Institut für Klimapsychologie“ auf, sich mit 
Gefühlen rund um das drängende Thema zu beschäftigen. 
Auch die Klimaschützer im Markt sind überzeugt, dass 
Klimaschutz und Klimaanpassung eine Win-Win-Situation 
für die Gesellschaft sind. 

Eine Verhaltensänderung zugunsten des Klimas könne für die 
jeweilige Person Vorteile bringen und gesellschaftlich Neues 
entstehen lassen, was zukunftsfähiger sei als der Status-
Quo. Ein wenig Ordnung in das eigene Gefühlschaos 
angesichts aktueller politischer Weichenstellungen kann der 
kurze Selbsttest des Instituts bringen. Die Erkenntnis, ob 
Angst, Ohnmacht, Traurigkeit oder Wut das vorherrschende 
eigene Gefühl ist, regt zum Austausch an. Dabei lässt sich 
Kraft für die notwendige Transformation schöpfen. Weil jede 
kleine individuelle Maßnahme Wirkung erzielt, freut sich die 
Gruppe über Menschen, die zu den monatlichen Treffen 
kommen, um Gedanken, Gefühle und Ideen für Verhaltens-
änderungen zu besprechen. 

Termine unter https://oberstdorf-for-future.de/
Selbsttest unter https://institut-klimapsychologie.de/
selbsttest-klima-emotionen/

VEREIN DER FREUNDE MEGÈVE-OBERSTDORF

Neu: Newsletter mit Neuigkeiten aus den Partnerorten
Der Verein der Freunde Megève-Oberstdorf gibt zusammen 
mit dem Partnerschaftsverein in Megève einen Newsletter 
heraus, der den Mitgliedern per E-Mail zugesendet wird. Die 
Artikel über die Neuigkeiten aus den beiden Partnerorten 
werden in Französisch und Deutsch abgedruckt und eignen 

sich damit sehr gut, um die Sprachkenntnisse zu vertiefen.

Der Newsletter ist unter  
https://mairie.megeve.fr/associations/
jumelage-megeve-oberstdorf/ zum Down-
load verfügbar, siehe auch QR-Code
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FC OBERSTDORF FEIERT
Meisterschaft und Wiederaufstieg in die Bezirksliga

Der Fußballclub Oberstdorf kann zum Abschluss der Saison 
2025/2026 gleich zweimal feiern. Mit fünf Punkten 
Vorsprung vor dem TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg gewann 
der Verein souverän die Meisterschaft in der Kreisliga Allgäu 
Süd. Nach 30 Spielen standen 70 Punkte und eine positive 
Tordifferenz von 47 Toren auf dem Konto der Mannschaft 
um Kapitän Marco Bonauer.
Damit gelang der 1. Mannschaft des FCO unter der Führung 
von Chefcoach Nico Reggel und Co-Trainer Marcel Mesch 
nach dem Abstieg in die Kreisliga Allgäu Süd im letzten Jahr 
der direkte Wiederaufstieg in die Bezirksliga Schwaben Süd.
1. Sportvorstand Hansjörg Donderer bedankte sich im 
Rahmen der Feierlichkeiten voller Stolz beim gesamten 
Trainer- und Betreuerteam, allen aktiven Sportlern und allen 

ehrenamtlichen Helfern für den unermüdlichen Einsatz im 
Verlauf der Saison. Das junge Team der 2. Mannschaft des 
FCO unter Führung des 3er-Gespanns Rody Nultsch, Chris-
toph Sedlmeier und Julian Walter schloss die A-Klasse 
Allgäu 6 in der Saison 2025/2026 mit dem 8. Platz ab.
Momentan laufen bereits die Vorbereitungen für die neue 
Saison 2026/2027 auf Hochtouren. Das erste Heimspiel im 
Oybele-Stadion der Bezirksliga findet am 25. Juli statt.  
Aber auch in der Zwischenzeit gibt es attraktiven Fußball im 
Oybele-Stadion in Oberstdorf zu sehen.
Am 4. Juli ab 12 Uhr veranstaltet der FCO das 39. Helmut-
Spengler-Gedächtnisturnier. Mit dabei, neben dem FCO als 
Gastgeber, sind die Mannschaften vom TSV Ottobeuren und 
TV Bad Grönenbach sowie die SG Niedersonthofen.

58. HOTEL EXQUISIT CUP AUF DER GEBRGOIBE

Am 13. Juni spielten 30 Golferinnen und Golfer den 58. 
Hotel Exquisit Cup im Golfclub Oberstdorf im 2er Scramble 
Modus über 18 Löcher. Am Ende holten sich zwei Mann-
schaftsspieler den Sieg. 
Michael Neumayer und Christian Deffner lauteten die Sieger 
der Klasse A vor Nicole Jastram und Andreas Reich. Auf dem 
dritten Platz landeten Ingeborg und Wolfgang Deters, die 
nur im Computerstechen schlaggleich das Nachsehen 
hatten. Die Nettoklasse B ging an Susanne und Ewald 
Gehrmann vor Willy Bitter und Torsten Gorski (GC Margare-
thenhof). Dritte wurden Gaby Geisser und Leopold Hilbrand. 
Im Netto C waren Skispringer Kaimar Vagul und Lukas 
Brutscher (GC Sonnenalp) erfolgreich. Sie verwiesen Susan 
und Stuart Marshall auf den zweiten Rang. Dritte wurden 
Gabriele und Hermann Fritz. 
Die Siegerehrung fand im Anschluss in der Pizzeria „Da 
Saverio“ am Golfplatz Oberstdorf statt. Der Golfclub Oberst-
dorf bedankt sich sehr herzlich bei Nikolas Jäger und dem 

Hotel Exquisit für das erneute Sponsoring und freut sich auf 
die nächste Ausgabe im kommenden Jahr.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Von links: GCO-Sportwart Markus Eisermann, Michael Neumayer, 
Christian Deffner, GCO-Schriftführerin und Hotel-Rezeptionschefin  
Gaby Geisser und Hoteldirektor Nikolaus Jäger. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LÄDT EIN ZUM FEUERWEHRFEST

Am Samstag, 18. Juli, findet wieder das traditionelle 
Feuerwehrfest am Feuerwehrgerätehaus in Oberstdorf in der 
Nebelhornstraße statt. Los geht es um 11 Uhr mit einem 
gemütlichen Frühschoppen.
Am Nachmittag sorgen die Oyba Büebe sowie das Langen-
wanger Dorfbach Quintett für beste musikalische Unterhal-
tung. Für Kinder ist ein abwechslungsreiches Programm mit 
vielen Spielmöglichkeiten geboten. Außerdem besteht 
wieder die Möglichkeit zu Rundfahrten mit einem Feuer-

wehrauto.
Am Abend bringt der Krainerexpress Stimmung in die 
Fahrzeughalle und an die Bar.
Die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher sowie auf einen schönen 
Festtag mit Groß und Klein.
Weitere Informationen zum Feuerwehrfest, zu aktuellen 
Einsätzen und zur Arbeit der Wehr gibt es unter www.
feuerwehr-oberstdorf.de.

CSU FRAUEN UNION

Der nächste Monatstreff findet am Mittwoch, 5. August, 
19.30 Uhr in der Weinklause in Oberstdorf statt. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Zum Dorffest am 8. August eröffnen die Mitglieder wieder 
ihr Café vor dem Oberstdorf Haus. Um Kuchenspenden wird 

gebeten, auch um Unterstützung am Stand. Anmeldung bei 
Irene Kraus, Tel. 08322 3143. Der Erlös des Verkaufes wird 
für soziale Zwecke vor Ort verwendet.
In Vorbereitung ist ein Frauenfrühstück. Der Termin wird 
bekanntgegeben.

ERFOLGREICHER START IM JOE‘S

Der Jugendtreff „Joe‘s“ in der Walserstraße wird von den 
Jugendlichen in Oberstdorf sehr gut angenommen. Das Joe‘s 
hat in der Regel zweimal pro Woche nachmittags geöffnet, 
wobei teilweise bis zu 20 Jugendliche die Öffnungszeiten 
besuchen.
Auch die ersten Veranstaltungen waren ein Erfolg: Der 
Werwolf-Spieleabend erfreute sich großer Beliebtheit und 
wird aufgrund der hohen Nachfrage wiederholt.
Für die kommenden Monate sind weitere Aktionen geplant, 

darunter ein Flohmarkt, ein Quiz-Abend, ein Bastelnach-
mittag sowie ein Stand auf dem Dorffest.
Aktuelle Termine gibt es auf Instagram, im WhatsApp-Kanal, 
auf jugend-oberstdorf.de sowie am Aushang beim Joe‘s.
Um das Angebot weiter auszubauen, freut sich der Jugend 
Oberstdorf e.V. über freiwillige Helferinnen und Helfer 
– sowohl für die Aufsicht während der Öffnungszeiten als 
auch zur Unterstützung bei Veranstaltungen. Interessierte 
können sich unter info@jugend-oberstdorf.de melden.

FOODSHARING

Obstbäume voller Früchte – wir ernten für Sie!
Sie haben einen Obstbaum im Garten, aber keine Zeit, 
Kraft oder Lust, die Früchte selbst zu ernten? Die ehren
amtliche Erntegruppe von foodsharing kommt auf Wunsch 
zu Ihnen, erntet Ihre Äpfel, Birnen, Pflaumen oder anderes 
Obst – und sorgt dafür, dass die Früchte dorthin gelangen, 
wo sie gebraucht werden: zu Menschen, die sich über 
frische, regionale Lebensmittel freuen.

So funktioniert es: Sie nehmen bis Ende Juli Kontakt auf 
und vereinbaren einen Termin zur Erntezeit. Dann kommt 
das Ernte-Team vorbei und übernimmt die Ernte. Die 
Früchte, die Sie nicht benötigen, werden anschließend 
kostenlos weitergegeben – nichts wird weggeworfen. 
Gemeinsam gegen Lebensmittelverschwendung – für eine 
faire Ernte für alle. Kontakt:  
Petra Kagermaier 0179/2252827 oder per E-Mail:  
ernteaktion.oberallgaeu@foodsharing.network
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TRACHTENVEREIN OBERSTDORF
Im Oybele geht’s rund!

Die Wilde-Mändle-Saison ist in vollem Gang. Nach den 
Veranstaltungen im Juni stehen Abendvorstellungen am 
17. Juli, 1. August, 26. September und 10. Oktober an, 
jeweils um 20 Uhr (Einlass 18.30 Uhr mit Bewirtung).  
Am 6. September gibt es eine Nachmittagsvorstellung um 
14.30 Uhr (Einlass 13.30 Uhr)

Mit großen Schritten naht auch das Festwochenende 
zum 125-jährigen Bestehen des Trachtenvereins. 
Karten gibt es nicht im Vorverkauf, sondern direkt am 
Einlass zum Festzelt. Das Programm kann sich sehen 
lassen:

Freitag, 21. August: Eröffnung um 18 Uhr mit Fass
anstich im Festzelt und 50. Wertungsplatteln der 
IG-Tracht Oberallgäu ab 19 Uhr. 
Im Anschluss spielen die Katzebachtel Musikanten zum 
Tanz auf.

Samstag, 22. August: Nachmittagsprogramm mit 
Oberstdorfer Jugendtrachtengruppen und Gastgruppen 
am Oberstdorf Haus von 15 bis 17 Uhr. Es spielt dazu die 
Familienmusik Weiler. Um 17 Uhr folgt ein kleiner Umzug 
zum Festzelt am Oybele. Dort spielen abends ab 19.30 
Uhr abwechselnd das Ländlertrio Nidwaldnergruess aus 
der Schweiz, das Trio Rotspitzbüebe aus Hindelang und 
die jungen Oberstdorfer Oyba-Büebe. Einlass ist ab 18.30 
Uhr mit Bewirtung.

Sonntag, 23. August: Der Festsonntag startet um 6 Uhr 
mit einem Weckruf der Musikkapelle Oberstdorf. 
Um 9.30 Uhr findet der Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche Oberstdorf statt, gefolgt von einem kleinen Umzug 
ins Festzelt. Dort spielen ab 11 Uhr die Linkarskopfbüebe 
zum Frühschoppen.
Um 13 Uhr beginnt die Aufstellung zum großen 
Festumzug, der sich um 13.30 Uhr in Gang setzt durch 
Oberstdorf bis zum Oybele-Festzelt.  
Weitere Informationen zum Festumzug folgen in der 
Augustausgabe des Oberstdorfer.
Nach dem Einzug der Fahnen ins Festzelt erfolgt die 
Übergabe der Ehrengaben. Die musikalische Unterhaltung 
übernimmt die Musikkapelle Oberstdorf. Ab 18 Uhr spielt 
zum Festausklang der Krainer Express.

Der Trachtenverein freut sich darauf, viele Mitglieder, 
Oberstdorfer, befreundete Vereine aus nah und fern und 
Gäste im Oybele begrüßen zu dürfen. Informationen zum 
Festjahr auch unter www.trachtenverein-oberstdorf.de. 
Regelmäßige Updates gibt es auf 
www.instagram.com/trachtenvereinoberstdorf/.

Achtung Helfer und  Kuchenbäcker
Alle, die sich bereits gemeldet haben, sollten im Lauf 
des Monats Juni kontaktiert worden sein mit Informati-
onen zum weiteren Vorgehen. Fragen dazu können an 
helfer125@trachtenverein-oberstdorf.de geschickt 
werden. Es werden noch weitere helfende Hände fürs 
Festwochenende im August gebraucht. 

Die Anmeldung zum Helfen ist online möglich  
(siehe QR-Code am Rand), zum Backen über 
verpflegung125@trachtenverein-oberstdorf.de 
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20 JAHRE ISU ADULT FIGURE SKATING COMPETITION

Leidenschaft, gemeinsame Freude, internationale Freund-
schaften – das steht beim alljährlichen „Adult“ im 
Vordergrund. Zum 20. Jubiläum des weltweit größten 
Erwachsenen-Wettbewerbs im Eiskunstlaufen waren über 
660 Teilnehmer aus über 36 Nationen am Start.
Veranstaltet wird der professionelle, international 
hochangesehene Wettbewerb von der Deutschen Eislauf-
Union (DEU), der ISU und dem Eissportzentrum Oberst-
dorf. „Hier treffen wir uns seit Jahrzehnten“, freut sich 
Tahlia aus Australien. Jana, die am Pfingstmontag 80 
wird, ist stolz auf ihre Pirouetten und fiebert nach ihrer 
eigenen Darbietung beim Auftritt ihrer 60-jährigen 
Tochter mit.

Älteste deutsche Teilnehmerin war Doris Vey (75 Jahre), 
die in den Wettbewerben Bronze Women V (Free Skating 
& Artistik) Gold und Silber gewann.
Damen, Herren, Paarlaufen, Eistanzen und Synchroneis-
lauf – in allen Eiskunstlauf-Disziplinen fanden Wettbe-
werbe statt. In der Sonderkategorie „Master Elite“ 
konnten die zahlreichen Zuschauer Weltmeister, Olym-
piateilnehmer und große Stars bewundern.
Auffallend: Alle feuern alle an, der begeisterte Jubel und 
Beifall der „Konkurrenten“ war in jeder Kategorie am 
Lautesten.
37 Podiumsplatzierungen, darunter 14 Siege, gab es für 
Deutschland. Insgesamt traten 61 Athleten teils in 
mehreren Wettbewerben für Schwarz-Rot-Gold an. Eva 

Gerlach vom EC Oberstdorf gewann am Abschlusstag in 
der Kategorie Masters Women II Free Skating mit souve-
ränen Doppelsprüngen, hochklassigen Pirouetten und 
einer eleganten Choreografie. „Ich versuche, fünf- bis 
sechsmal pro Woche auf das Eis zu gehen, und habe hier 
in Oberstdorf perfekte Voraussetzungen. Man sagt in der 
Welt, wir hätten das beste Eis und die besten Trainings-
bedingungen. Deswegen trainieren hier auch viele Profis. 
Der Sieg ist für mich eine Belohnung für mein tägliches 
Bestreben, als ehemalige Leistungssportlerin auf dem Eis 
noch etwas bieten zu können, auch wenn man schon auf 
die 40 zusteuert“, sagte die 38-Jährige, die noch weitere 
Jahrzehnte an den Start gehen will.
Nach den Wettbewerben und Siegerehrungen mit 
DEU-Präsident Dr. Andreas Wagner wurde gemeinsam 
gespeist und gefeiert, bei der großen Skaters Party im 
Oberstdorf Haus. Viele waren mit der ganzen Familie für 
über eine Woche nach Oberstdorf gereist und nutzten das 
Pfingstwochenende für einen Urlaub.

Als „Familientreffen auf internationaler Ebene“ 
bezeichnet DEU-Präsident Dr. Andreas Wagner den 
Wettbewerb. Hans-Peter Jokschat, Leiter der Sportstätten 
Oberstdorf, lobt: „Wenn Sportlerinnen und Sportler mit 
ihrem Trainerteam und ihren Familien aus aller Welt nach 
Oberstdorf reisen, bedeutet das nicht nur ein Sportfest 
auf höchstem Niveau, sondern auch eine enorme Wert-
schöpfung für die Region!“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Gruppenbild mit allen Teilnehmenden
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Nach Vereinbarung im Büro der Bürgermeisterin. Eine Anmeldung ist erforderlich. Tel. 08322 700-7103 
oder E-Mail: hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.
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LAUF DER GUTEN HOFFNUNG 2026

Der „Lauf der guten Hoffnung“ geht in die nächste Runde 
und lädt Läuferinnen und Läufer, Unterstützer, Familien und 
Unternehmen dazu ein, gemeinsam ein starkes Zeichen für 
Hoffnung, Zusammenhalt und soziales Engagement zu 
setzen.
Die Veranstaltung verbindet sportliche Aktivität mit einem 
guten Zweck und bringt Menschen aller Altersgruppen 
zusammen – vom ambitionierten Läufer bis zum spontanen 
Mitmacher.
Der „Lauf der guten Hoffnung 2026“ findet am 18. Juli statt, 
Startschuss ist um 4 Uhr, Startpunkt ist das Oberstdorf Haus. 
Ziel des Laufes ist der Marienplatz in Immenstadt.
Informationen und Anmeldung (ausschließlich online) über 
die Webseite https://www.lauf-der-guten-hoffnung.de.  

Weiterhin werden Sponsoren und Partner gesucht. Unter-
nehmen, Vereine und Privatpersonen haben die Möglichkeit, 
den Lauf finanziell oder organisatorisch zu unterstützen.

NETZWERK JUNGE ELTERN UND FAMILIE

Ernährungsvortrag „Babybrei trifft Fingerfood“
16. Juli, 10 bis 11.30 Uhr, mit Natalie Stadelmann  
im Familienzentrum Rockzipfel,  
Burgsiedlung 1, 87527 Sonthofen

27. Juli, 19 bis 20.30 Uhr, mit Verena Steinhauser, ONLINE

Anmeldung und weitere Informationen unter www.aelf-ke.
bayern.de/ernaehrung/familie/, Tel. 0831 52613-1213 oder 
E-Mail an poststelle@aelf-ke.bayern.de. Es wird um Anmel-
dung bis fünf Tage vor dem Veranstaltungstermin gebeten. 
Die Veranstaltungen sind nach Anmeldung kostenfrei. 
Veranstalter: AELF Kempten.

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Donnerstag  
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Bitte beachten Sie den 
geänderten Zugang aufgrund der Bauarbeiten.

Buchtipp
Ewald Arenz – Fünf, sechs, sieben, acht
Anton, 60 Jahre alt, ist Stepptänzer. Ja, er ist nicht mehr so 
schnell wie früher, aber mit seiner Erfahrung und Ausdrucks-
kraft tanzt er – noch – allen davon. Wer sollte ihm also die 
Stelle als Choreograf an einer Theaterbühne streitig machen? 
Doch die neue Intendantin sieht das anders – und engagiert 
ausgerechnet Emma, Antons Tochter. Anton ist verletzt, 
wütend, traurig und zugleich stolz auf seine Tochter. Zeigen 
kann er ihr das nicht.
Die Absage spült etwas in ihm hoch, das er nicht länger 

verdrängen kann: das Gefühl 
des Älterwerdens. Plötzlich 
spürt er die eigene Endlich-
keit und fragt sich, ob er 
sein Leben richtig gelebt 
hat. Eine Frage, die ihn 
wieder an eine alte große 
Liebe denken lässt. Jo war 
damals einfach spurlos 
verschwunden. Hätte er mit 
ihr ein besseres Leben 
gelebt?
Es ist Emma, die auf Jos 
Spur stößt. Mit ihr reist er 
nach Irland. Alte Konflikte zwischen Vater und Tochter brechen 
wieder auf. Für Anton wird es eine Reise zu sich selbst und er 
begreift: Zu Ende ist es erst, wenn es zu Ende ist. Bis dahin will 
das Leben gelebt werden.
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831 96096682
Krankentransport	 Tel. 0831 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116 117
Zahnärztl. Notdienst:  https://www.zahnarzt-notdienst.de/
Apotheken-Notdienst:
https://www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Klinik Oberstdorf 	 Tel. 08322 7030

MVZ	 Tel. 08322 703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322 940680 
– Hausnotruf	 Tel. 0821 9060777

Bergwacht	 Tel. 08322 2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322 80422

Verein für ambulante Krankenpflege 	 Tel. 08322 2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322 606309
Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322 2226
Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e. V. 	 Tel. 0831 10934
Tierarztpraxis Regina Baumgartner	 Tel. 08322 809 8610
Kleintierpraxis Alexandra Hirschel	 Tel. 08322 9870680
Hilfe bei psychischen Krisen	 Tel. 0800 6553000

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 16. Juli
19.30 Uhr	� Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus

Dienstag, 21. Juli
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter   
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/

LITERATENWEG IN OBERSTDORF

Mit Oberstdorf verbindet man vieles. Aber Oberstdorf und 
Literatur? Dass Dichter und Literaten sich hier aufgehalten 
haben, die einen vorübergehend, manche mehrmals, andere 
geblieben sind, ist kaum bekannt. Von Gottfried Benn bis 
Carl Zuckmayer reicht das Spektrum. 
Im Frühjahr 2023 richtete der Markt Oberstdorf zum Buch 
von Manfred Schäfer „Literaten in Oberstdorf“ einen 
Literatenweg mit derzeit 20 Stationen ein. 
Die Schilder zu den einzelnen Personen sind jeweils mit 
einem QR-Code versehen. Interessierte haben damit die 
Möglichkeit, mehr über die beschriebenen Personen zu 

erfahren. Die Informationen sind auch über die Seite www.
oberstdorf-lexikon.de zugänglich. Zum Weg ist ein Flyer in 
der Gemeindeverwaltung erhältlich. 
Der Oberstdorfer Literatenweg ist ins Literaturportal Bayern 
aufgenommen worden: https://www.literaturportal-bayern.
de/literaturland?type=trip&id=238

Literaten in Oberstdorf, Autor Manfred Schäfer
LIT Verlag Münster, ISBN: 978-3-643-15248-0 
Band Nr.: 19 (Reihe: Persönlichkeit im Zeitgeschehen)
Jahr: 2023, 245 Seiten, 39 Abb., Bindung: broschiert, 24,90 €

         Markt Oberstdorf  

Journalist, Schriftsteller, Drehbuchautor 

und Kabarettdichter

Im Januar 1930 fährt Kästner nach Oberstdorf in 

Urlaub und wohnt im Parkhotel Luitpold.

 * 23. Februar 1899 in Dresden

† 29. Juli 1974 in München

ERICH
KÄSTNER
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ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

Juli bis September:  
Montag, Mittwoch und Freitag: 13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
An den gesetzlichen Feiertagen geschlossen!

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, Tel. 08322 911-160. 
Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-dienste/gruengutannahme.html.

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831 25282-36 oder -37

ONLINE SERVICE – BÜRGERPORTAL

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. 

Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
https://www.markt-oberstdorf.de/buergerportal/
Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. Das 
Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu Hause 
die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und 
auszudrucken.

APP „OBERSTDORFER“

Informationen aus der Gemeinde –  
schnell und aktuell mit der App „Oberstdorfer“
Im Zuge der Neugestaltung und Modernisierung der Home-
page des Marktes Oberstdorf wurde auch die App „Oberst-
dorfer“ auf den neuesten technischen Stand gebracht. Sie 
können sich damit digital noch aktueller über Ereignisse aus 
der Gemeinde, aus Wirtschaft, Sozialem, Kirche/Kultur und 
aus den Vereinen informieren. 
Die Inhalte sind übersichtlich und klar dargestellt und 
wurden erweitert durch Busfahrpläne, Webcams und den 

Wetterbericht – alles gewohnt schnell und aktuell. 
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 
eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 
können auch über die Homepage 
https://www.markt-oberstdorf.de/gemeindeblatt/ abgerufen 
werden. 

Die aktualisierte App „Oberstdorfer“ steht im App Store für 
Apple-iPhones sowie im Google Play Store für Android-
Smartphones kostenlos zum Download bereit. 
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DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Fotobeiträge dieser Ausgabe: 
Markt Oberstdorf, privat, Simon Östreicher, Joel 
Niedermaier, Kinderhaus St. Nikolaus, Inga 
Stracke, Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf, 
Kindergarten St. Martin (Fr. Müller), 
Kindergarten St. Michael, Kinderhaus St. 
Nikolaus, Peter Lechleiter, Petra Kagermaier, Lauf 
der guten Hoffnung, Golfclub Oberstdorf e. V. 
(Willy Bitter)

Titelfoto:  
Dirk Roth (Kursteilnehmende der Meisterkurse – 
Susanna de Secondi, Oliver Léonard, Jannis 
Rieke, Laura Ion, Renato Wiedemann –  
Oberstdorfer Musiksommer am Freibergsee)

Rückseite:  
Thomas Steinhauer  
(Sonnenaufgang vom Nebelhorn aus)

Erscheinungsweise:  
monatlich. Der nächste „OBERSTDORFER“ 
erscheint am Freitag, 7. August 2026.
Beiträge bitte bis 17. Juli 2026 per E-Mail an 
k.baeuerle@markt-oberstdorf.de

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL 
kostenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

THERME OBERSTDORF

Intensiv-Kinder-Schwimmkurs in den Sommerferien 
In den Sommerferien bietet die Therme einen Intensiv-
Schwimmkurs für Kinder ab fünf Jahren an. Spielerisch und 
mit viel Spaß erlernen Kinder die Grundzüge des Brust-
schwimmens und entwickeln dabei ein sicheres, positives 
Gefühl im Wasser. Schritt für Schritt werden Sicherheit, 
Körpergefühl und Vertrauen gestärkt. Der Kurs umfasst acht 
Einheiten und startet am 28. August. Weitere Informationen 
erhalten Sie in der Therme oder online unter www.therme-
oberstdorf.de. 

Aqua-Fitnesskurse als kostenloses Mitmachangebot 
Bewegung im Wasser verbindet effektives Training mit 
gelenkschonender Belastung und eignet sich für unter-

schiedliche Fitnessniveaus. Hierfür bietet die Therme 
verschiedene kostenlose Kurse an.
Die Wassergymnastik am Dienstag legt den Schwerpunkt auf 
kontrollierte Bewegungen, eine stabile Körpermitte und eine 
gesunde Körperhaltung. Das Aqua-Fit-Training am 
Donnerstag richtet sich an alle, die ihre Kraftausdauer 
gezielt verbessern und den gesamten Körper funktional 
trainieren möchten. Durch den natürlichen Widerstand des 
Wassers sowie den Einsatz von Trainingsgeräten werden 
Muskulatur, Koordination und Herz-Kreislauf-System auf 
schonende Weise aktiviert. Beide Kurse bieten die Möglich-
keit, Fitness, Beweglichkeit und Wohlbefinden nachhaltig zu 
fördern. Weitere Informationen unter www.therme-oberst-
dorf.de.

VIEL PASS 100 – HEIMVORTEIL

Im Sommer 2026 gibt es wieder den VIEL PASS 100: ein 
Angebot für den Urlaub zu Hause. Ab 99 Euro bietet der VIEL 
PASS 100 freie Fahrt und freien Eintritt bei über 50 Partnern 
in der Region. Dazu zählen unter anderem 12 Bergbahnen, 
11 Bäder, zahlreiche Museen, Sporteinrichtungen und 
beliebte Ausflugsziele. 
Alle im VIEL PASS 100 enthaltenen Leistungen können bis 
einschließlich 8. November 2026 jeweils einmalig genutzt 
werden. Nicht genutzte Leistungen verfallen mit Ablauf der 

Gültigkeit. Es gelten die Öffnungszeiten der teilnehmenden 
Partner. 
Weitere Informationen zum VIEL PASS 100 und Kauf unter 
https://www.awpass.de/viel-pass-100/. Nutzen Sie den 
Heimvorteil!

Kontakt: Allgäu-Walser-Service GmbH,  
Theodor-Aufsberg-Str. 8 in Sonthofen, Tel. 08321 6937351, 
E-Mail: info@aw-pass.de

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. E-Mail: k.baeuerle@markt-oberstdorf.de oder  
Tel. 08322 700-7106.
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Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

ReparaturSTILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Angebot
Fußpflege 50,– Euro

inkl. Fußbad, Nägel
kürzen und schleifen,
Hornhautbehandlung,
Fußcreme, Fußmassage

Terminvereinbarung telefonisch
unter +49 17684671228
Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

• höherer Fahrkomfort
• mehr Fahrstabilität
• weniger Reifenverschleiß

Achsvermessung
Wir halten Sie
in der Spur!

GENUSS-HIGHLIGHTS�
IM�SOMMER
White Sunday Lunch

am 26.07.2026 mit Live-Musik
von 12 bis 15 Uhr

Brunch zum Musiksommer
am 09.08.2026 mit klassischer Live-Musik

von 10 bis 14 Uhr

Weitere Informationen und Reservierung

Tel. 08322 / 9120
info@restaurant-mohren.de
www.restaurant-mohren.de
Marktplatz 6 · 87561 Oberstdorf

(m/w/d)

Anzeigen sind Brücken  
zu neuen Kunden
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Die Insel Jersey bietet seinen Besuchern eine zauberhafte Natur und eine Vielzahl von Museen und 
Sehenswürdigkeiten, die Einblicke in eine Jahrtausende alte Geschichte geben. Durch den milden 
Golfstrom ist die Insel ein kleines Paradies für alle Naturfreunde. Weite Sandstrände wechseln sich 
mit spektakulär schroffen Klippen ab. Auf den Inseln wachsen Palmen, genauso wie Hortensien, 
Rosen und Kamelien. Man findet verträumte Ortschaften und malerische kleine Fischerhäfen.

JERSEY
TRAUMHAFTE INSEL IM ATLANTIK

26. bis 03. 
Sep./Okt. 2026 

Reiseveranstalter: Mondial Tours MT SA, 
CH-Locarno; Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers.; 
Programm-, Flugzeiten-/Airlineänderungen sowie 
Druckfehler vorbehalten; Bilder: AdobeStock © 
Kess16; pixabay © Markus-Kammermann

www.az-leserreisen.de
Allgäuer Zeitungsverlag GmbH  
Heisinger Str. 14 | 87437 Kempten 
Tel. 08 31/2 06-2 61 | az-leserreisen@azv.de

Reiseleistungen
- Flug von Memmingen nach Jersey und zurück
-  7 Übernachtungen im gehobenes Mittelklasse-Hotel  

(Landeskategorie: 4-Sterne) Pomme d‘Or (oder vergleichbar) im Doppelzimmer  
mit Bad/Dusche und WC

- 7 x Frühstück im Hotel
-  Transfers und Ausflüge (wenn gebucht!) mit deutschsprachiger Reiseleitung  

im bequemen Reisebus
- Gutschein für einen Reiseführer pro gebuchtem Zimmer
- Alle Flug- und Sicherheitsgebühren
- Reisepreis-Sicherungsschein
- AZ Reisebegleitung ab 25 zahlende Personen

Preise pro Person
im Doppelzimmer  € 1.899
Doppelzimmer zur Alleinbenutzung  € 669 ab  € 1.899 p.P.
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Biomassehof Allgäu verlost jeden Monat
eine Ladung Holzpellets. Mach mit: biomassehof.de/gewinnspiel

PELLETS –
UND DAS FÜR LAU?

Härle’s
Pane Tomate-Feta
Mit Feinkosttomaten und frischem Feta-Käse.

Fellhornstr. 36 | 87561 Oberstdorf

GRILLABENDE

Termine& Infos auf alpenhof-oberstdorf.de
Reservierung per Tel. 08322 96020

oder E-Mail: info@alpenhof-oberstdorf.de

immer freitags ab 18.00 Uhrauf unserer Panorama Sonnenterra
sse

Sabine Barnsteiner 
Telefon: 08323  802-124 
E-Mail: �	� sbarnsteiner@ 

allgaeuer-anzeigeblatt.de 

�IHRE BERATERIN  
FÜR ANZEIGENWERBUNG

Möbelhaus Wasle
Schreinerei & Meisterbetrieb

NEUE
KÜCHE?
NATÜRLICH
VON WASLE !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
w
.w
as
le
.d
e
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WIR KÖNNEN
ZAHNHEILKUNDE
Parodontologie
Master of Science
Von der Enzündungstherapie bis
zum Wiederaufbau von Zahnfleisch

Implantologie
Master of Science
Vom Ersatz einzelner
Zähne bis zur All-On-Lösung

Dr. ChristophKlotz |MPH,M.Sc
Sonnenstraße 1
87561Oberstdorf

+49(0)83222644
mail@drklotz.com
www.drklotz.com

QR-Code scannen
Terminonline
vereinbaren

Vom 26. Juni - 11. Juli
erhalten Sie bei unserem Summer Sale
10% Rabatt auf alles und bis zu

50% Rabatt auf
gekennzeichnete modische
Artikel der Speidel-Kollektion.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SUMMER

SALE
10%

RABATT AUF ALLES

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 10:00 - 17:00 Uhr

Speidel GmbH
Nebelhornstr. 10
87561 Oberstdorf

Scan für kostenloses Erstgespräch

NEUEWEBSEITE GEFÄLLIG?

Professionelles Webdesign aus Oberstdorf -
modern, schnell und auf Kundengewinnung optimiert

Ab 790 €
Persönliche Betreuung
Kostenloses Erstgespräch

www.andrefalk.com

T 0177 2577246

WIR KÜMMERN UNS UM
Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge,
alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Grüntenstr. 21 / 2. Stock
87527 SONTHOFEN
Telefon 0 83 21.8 55 69
info@bestattungen-woelfle.de

Marktstr. 24
87541 BAD HINDELANG
Telefon 0 83 24.95 33 95

Seit 1.11.2025 in unseren neuen Räumen, Aufzug in Sonthofen vorhanden.
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Hotel Café Frohsinn GmbH Geschäftsführer Christian Besler

Wiesenweg 4 & 6 I 87538 Fischen-Langenwang Tel. | www.frohsinn.de

Kaffee, Kuchen & Bergblick im Café Frohsinn

Versüßen Sie sich Ihren Nachmittag im hoteleigenen Café

Frohsinn mit hausgemachten Kuchen und Torten, leckeren

Eisbechern, kleinen Speisen für zwischendurch und herr-

lichem Blick auf die Allgäuer Berge. Seit Generationen

unser Gästeliebling: Der hausgemachte Apfelstrudel nach

dem überlieferten Familienrezept unserer Urgroßmutter.

Genießen Sie entspannte Stunden auf unserer

Sonnenterrasse mit herrlichem Bergblick.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag: 14:00 – 17:00 Uhr

Montag: Ruhetag

EinHaus braucht Leben.
Ihr Verkauf auch!
Wir vermitteln Ihre Immobilie.

IMMODOCS

Kostenlose Immobilienbewertung
jetzt sichern.

0160 92 15 36 12
info@immo-docs.de

immo-docs.de

www.kreuzfahrtexperten.net

Wir beraten Sie gerne.
Tanja Wellstein & Team

info@kreuzfahrtexperten.net

08322 / 800 220

Nebelhornstr. 28
87561 Oberstdorf

Mit uns fängt Ihr Urlaub
schon zuhause an!

Verbindungen schaffen,  
Vertrauen aufbauen,  
Kunden gewinnen.
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WIR HABEN
DEN FISCH

Abholung freitags. Das Bestell-
formular findest du auf unserer
Webseite.

HIER FINDEST DU UNS
Nebelhornstraße 49a
87561 Oberstdorf

Parkplätze im Innenhof

steffisspeisekammer.de
Tel. 08322 940660

info@steffisspeisekammer.deNEU – jetzt auch o
nline bestelle

n!

www.steffiss
peisekamme

r.de/fisch

 Renovierungen
 Raumausstattung
 Dienstleistungen aller Art
 Sanierung von
Feuchtigkeitsschäden

 Fachbetrieb in der
Bauwerksabdichtung

StIllachstraße 4 ׀ 87561 Oberstdorf ׀ Mobil: 0 172 / 8 60 60 69 ׀ Mail: peter.wolz66@gmail.com
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VIELES FÜR DICH REDUZIERT!

MARKTPLATZ // OBERSTDORF




